
Unsere drei kirchlichen Stiftungen im Überblick

Wozu dienen kirchliche Stiftungen?

 Römisch-katholische Pfarrkirchenstiftung  

Landquart

Römisch-Katholische Kirchenstiftung 

Herrschaft

Katholische Pfarreiheim-Stiftung 

Landquart

Stiftungszweck, 

sinngemäss

Übernahme/Unterhalt/Nutzung der Pfarrkirche 

St. Fidelis mit Lourdesgrotte und Turm, des 

Pfarrhauses und des Friedhofes - um die 

Ausübung des Gottesdienstes, der Seelsorge 

und den Pfarreiangehörigen die Erfüllung der 

religiösen Pflichten zu ermöglichen

Übernahme/Unterhalt/Nutzung der 

Liegenschaft Pardella in Maienfeld  

(Eremitage/Bruder Klausen Kapelle) für die 

Seelsorge sowie der Liegenschaft Baguggi 

in Malans  

Übernahme/Unterhalt/Nutzung der 

Liegenschaft Blütenweg. Aus dem 

Erlös sind religiös-karitative 

Institutionen der Pfarrei Landquart zu 

gründen,  zu erhalten und zu 

unterstützen

Gründungsdatum 1951, errichtet durch den Diözesan-Kultusverein 

Chur

1948, Katholische Kirchenstiftung Maienfeld 

errichtet durch den katholischen 

Kultusverein Maienfeld

1948, errichtet durch den Diözesan-

Kultusverein Chur

Fusion  1990, Katholische Kirchenstiftung Maienfeld 

mit Pfarrer A. Emmenegger's Bruder 

Klausen Stiftung

Stiftungsrat, 

ernannt durch den 

Bischof

Lucas Caduff (Präsident), Gregor Zyznowski 

(Pfarrer), Peter Camenzind (Generalvikar),            

Anne-Lise Rollier, Kurt Kamer

Gregor Zyznowski (Pfarrer/Präsident), 

Norbert Sieber (Vizepräsident), Marcel 

Benz, Victoria Brändli, Frank Schwegler 

(Pfarrer, Dekan / Mitglied Dekanat Chur) 

Helen Stalder (Präsidentin), Gregor 

Zyznowski (Pfarrer), Cécile Krüsi

Kontaktadresse Lucas Caduff, 081 322 59 20                                                

lucas.caduff@hotmail.com

Pfarrer Gregor Zyznowski, 081 322 25 03                     

zyznowski@kath-landquart.ch

Helen Stalder, 081 322 56 48 

helenstalder@ilnet.ch

Finanzen Die Kirchgemeinde unterstützt die Stiftung beim 

Unterhalt der Gebäude. Die Stiftung verwaltet 

die Messstiftungen, Kollekten und weiteren 

Erträge der Pfarrei 

Die Kirchgemeinde unterstützt die Stiftung 

beim Unterhalt der Gebäude

Selbsttragende Stiftung. Seit 1952 ist 

am Blütenweg der Kindergarten 

eingemietet. Der halbe Jahreserlös ist 

für Projekte der Pfarrei-Institutionen 

reserviert. 
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Die kirchlichen Stiftungen verfolgen einen religiösen oder einen kirchlichen Zweck. Sie basieren auf dem Kirchenrecht und stehen unter der Aufsicht des 

Bischöflichen Ordinariates. Mit dem Eintrag ins Handelsregister sind sie als juristische Person nach den Normen des Zivilgesetzbuches weltlich 

handlungsfähig. Die Rechte und Pflichten der kirchlichen Stiftungen sind in einer Stiftungsurkunde umschrieben. Sie besitzen und nutzen kirchliche Güter. 

Zusammen mit der staatskirchenrechtlich organisierten Kirchgemeinde Landquart-Herrschaft sind sie bestrebt, das Pfarreileben aktiv zu unterstützen. Die 

Jahresrechnungen werden durch die Geschäftsprüfungskommision der Kirchgemeinde geprüft. 


